
Antrag für Vorbezug/Verpfändung für Wohneigentum
Das Formular kann auch auf unserer Homepage, www.pkshp.ch, heruntergeladen & elektronisch ausgefüllt werden. 

Versicherte Person

Name:         Geburtsdatum:      

Vorname:        Zivilstand:      

Mitglied-Nr.:        AHV-Nr.:

Tel.-Nr.:    erreichbar tagsüber unter:       

E-Mail-Adresse(n):

Arbeitgeber:        Kollektiv-Nr.:             

Verwendung      

Ich beabsichtige, Mittel aus meiner beruflichen Vorsorge:

 vorzubeziehen im Betrage von CHF

 zu verpfänden im Betrage von max. CHF                       meines gesamtes Altersguthaben

Gewünschter Auszahlungstermin (Datum angeben):       

(Die Auszahlung erfolgt i.d.R. am letzten Werktag eines Monats; Bitte Unterlagen mindestens 1 Monat vorher einreichen.)

Zahlungsadresse und Konto Nummer (Verkäufer/Ersteller/Darlehensgeber/Pfandgläubiger) 

(bitte Einzahlungsschein beilegen)

Zu Gunsten:       

IBAN:       

Bankname/-adresse:      

Zweck 

Die Mittel will ich verwenden für: (es werden keine Baukredite gewährt)

 den Kauf von Wohneigentum

 die Neuerstellung von Wohneigentum

 die Rückzahlung von Hypothekardarlehen

 Anteilschein einer Wohnbaugenossenschaft

 Land für darauf innert Jahresfrist zu erstellendes Wohneigentum

Standort Objekt 

Strasse, PLZ, Ort, Kanton:       

Objekt    Eigentums-Wohnung          Einfamilienhaus             Terrassenhaus               Bezugstermin:      

Eigentumsverhältnis               Alleineigentum               Miteigentum               Gesamteigentum mit Partner

         Anteilschein (Wohnbaugenossenschaft)
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Beilagen, die den Verwendungszweck (Eigenbedarf) nachweisen

 Kopie des (beglaubigten) Kaufvertrages

 Kopie Hypothekarvertrag 

 Kopie Grundbuchauszug 

 Zivilstandsbescheinigung (wenn nicht verheiratet)

 Falls Überweisung z.G. des Antragstellers: Bestätigung der Bank, dass Vorbezug gesperrt ist und nur zum Erwerb  

 von Eigentum oder zur Hypothekardarlehensreduktion verwendet wird.

Bei Erwerb Anteilschein von Wohnbaugenossenschaft beilegen: 

 Kopie Anteilschein, Reglement/Statuten und Miet- oder Darlehensvertrag 

Der Versicherte bestätigt mit seiner Unterschrift, dass das Wohneigentum von ihm selber genutzt wird und es den 

Hauptwohnsitz darstellt. Zudem stimmt der Versicherte dem gesetzlich vorgeschriebenen Eintrag der Veräusserungs- 

beschränkung im Grundbuch zu und dass die dadurch anfallenden Grundbuchgebühren von ihm getragen werden wie 

auch die von der SHP erhobene Bearbeitungsgebühr im Falle eines Vorbezuges von CHF 400.–. Die Bearbeitungsge-

bühr von CHF 400.– muss vor der Auszahlung des Vorbezugs überwiesen werden.

Ort / Datum:       

Unterschrift der versicherten Person:

Ort / Datum:       

Unterschrift des Ehegatten / eingetragenen Partners:

Die Unterschrift des Ehegatten / eingetragenen Partners / begünstigten Lebenspartners ist auf diesem Formular 

amtlich (z.B. von Gemeinde, Bank, Post) bescheinigen/beglaubigen zu lassen.

Bitte bis spätestens 1 Monat vor Auszahlungszeitpunkt ausgefüllt und unterschrieben senden an: 

Pensionskasse SHP, Postfach, 8953 Dietikon 1

IBAN CH28 0900 0000 8000 1160 4 PostFinance AG 
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